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Lieber Altstellaner ! 
 
Diesen Rundbrief sende ich wie üblich an die Klassenvertreter als "Multiplikatoren'" mit der 
Bitte, diesen an ihre Klassenkameraden weiterzuleiten. 
 
Der 8. Dezember, das ehemalige Hochfest des Kollegs, ist immer noch der Tag, an dem wir in 
besonderer Weise an die Stella-Zeit zurückdenken und uns mit dem Kolleg und untereinander 
verbunden wissen. 
 
Diesem Zweck dienen auch die folgenden Altstellaner-Treffen: 
 
Die Vorarlberger laden am 8. Dezember ins ehemalige Kolleg ein: 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in der ehemaligen Kollegs-Kapelle mit P.Blöchlinger. 
Anschließend Aperitif in der Cafeteria (Erdgeschoss) Vortrag von P.Georg Sporschill SJ und 
Mittagessen im Haus. 
 
Anlässlich des 100. Geburtstages von P. Alfred Delp SJ (Präf. 31 -34) lädt der Ignatianische 
Freundeskreis Vorarlberg am 26. November 2007 um 19.30 zu einem Vortrag von P. Andreas 
Batlogg SJ: "Im Angesicht des Todes - Stationen und Visionen P. Alfred Delp SJ" ins 
Bildungshaus Batschuns ein. 
 
Die Schweizer Altstellaner treffen sich am Sonntag, 9. Dezember 2007, im Katholischen 
Akademikerhaus, Hirschengraben 86 um 10.30 zur Eucharistiefeier und anschließenden 
Mitgliederversammlung. - Mittagessen um 12.45 im Bahnhofbuffet Zürich "Au Premier" (1. 
Stock),Vortrag von René Zihlmann: "Beruf, Berufung, Berufsbildung". 
 
Die Wiener Altstellaner können sich den Altkalksburgern anschließen: Sie treffen sich am 8. 
Dezember 2007 um 14.30 im Kollegium. Um 15 Uhr beginnt die hl. Messe mit Bischofsvikar 
P. Michael Zacherl SJ im Kollegium. Anschließend Hausfest. 
 
In Graz treffen sich die Alt-Jesuitenschüler am Mittwoch, dem 5. Dezember, um 18.30 Uhr 
zum Gottesdienst in der Leechkirche; anschließend Zusammenkunft in einem noch zu 
bestimmenden Lokal. Das Besondere am heurigen Treffen liegt in der Tatsache, dass seit dem 
1. September wieder drei junge Jesuiten in Graz wirken. (Auskunft bei DI Kuno Kopf, Tel. 
0316-586769.) 
 
In Deutschland sind die verschiedenen Ortsgruppen zuständig. 
 
Nun noch einige Neuigkeiten: 
Der Jesuitenorden bereitet sich auf die 36. Generalkongregation im kommenden Jahr vor, die 
wichtige Entscheidungen zu treffen hat. Wir möchten diese Ihrem Gebet empfehlen. 
 



In diesem Zusammenhang dürfen wir auf eine spannende Neuerscheinung hinweisen: "Rita 
Haub: Die Geschichte der Jesuiten. Primus Verlag, Darmstadt 2007. 144 S., zahlr. farb. u. s/w 
Abb., geb., Eur. 29.90, CHF 49.90." Es werden darin die wichtigsten Episoden und Werke des 
Jesuitenordens bis in die Neuzeit sowie das Wirken bedeutender Jesuiten weltweit behandelt. 
Frau Dr. Haub betreut das "Referat Geschichte und Medien" der Deutschen Ordensprovinz in 
München und hat Zugang zu den jesuitischen Archiven. Ihr verdanken wir u.a. 
Kurzbiographien von Ignatius, Franz Xaver, Jakob Rem und P. Alfred Delp.  
 
Der Feldkircher Jesuiten-Missionar P. Josef Neuner (18-26) darf am 19. August 2008 in Pune 
(Indien) den 100. Geburtstag feiern. Er unterrichtete viele Jahrzehnte an der Päpstlichen 
Hochschule in Pune und nahm als Konzilstheologe am II. Vatikanum teil (Vgl. seine 
Selbstbiographie: P. Josef Neuner, Der indische Josef, Verlag Die Quelle, Feldkilrch 2005.) 
Über das Hochschulprojekt in Pune werden wir später berichten. 
(N.B. Der älteste Altstellaner dürfte Prof. Louis Vogel (15-18), Neuvic FR sein: er wurde am 
3. Dezember 1904 geboren) 
 
In Feldkirch wurde das Reichenfeld südlich unsres ehemaligen Hauses an der 
Reichenfeldgasse durch drei große Gebäude "zubetoniert": für die Polizei, für die Feuerwehr 
und für die Handelsakademie (im Bau). 
 
Die Kapuziner haben das einzige in Vorarlberg noch bestehende Kapuzinerkloster samt 
Kapelle rundum erneuert und einen Trakt für Gäste mit Zimmern, Veranstaltungs- und 
Meditationsraum dazu gebaut, als Ort der Begegnung und der Stille, gut abgeschirmt gegen 
die meistbefahrene "Bärenkreuzung". 
 
Diesem Brief liegt eine Liste der verstorbenen Altstellaner und Angehörigen bei, soweit sie 
mir bekannt sind. Sollten Sie von anderen Verstorbenen Kenntnis haben, bin ich für eine 
entsprechende Mitteilung dankbar. 
 
Anschließend möchte ich mich bei allen Ehemaligen für ihre Verbundenheit mit dem Kolleg 
und untereinander bedanken. 
Euch und Euren Lieben wünsche ich eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachtstage und 
Gottes Segen für das kommende Jahr. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 Ihr 
 
 
 P. Alex Blöchlinger 
 alex.bloechlinger@pfarrefrastanz.at  


